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Privat vor Staat
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Dieser urliberale Grundsatz gilt auch bei der Bankenrettung. Wie auf eine kleine Anfrage der
Partei Die Linke bekannt wurde, sind rund 80 Prozent der staatlichen Rettungsbeihilfen bei den
privaten Banken gelandet.

Ungefähr 80 Prozent der Rettungsbeihilfen des Bundes sind bisher an Privatbanken
einschließlich der ”Hypo Real Estate“ und der Deutschen Industriebank (IKB)
gegangen. Wie die Bundesregierung in ihrer Antwort (17/1056) auf eine Kleine
Anfrage der Linksfraktion (17/762) weiter mitteilt, erhielten Landesbanken wie die
BayernLB und die HSH 20 Prozent der Rettungsbeihilfen. Bei den
Rekapitalisierungsmaßnahmen betrug der Anteil der Privatbanken sogar 90 Prozent.
10 Prozent kamen der WestLB zugute.

Quellen: PM Bundestag und komplette Antwort

Das kann man eigentlich gar nicht glauben, nachdem immer wieder behauptet wird, dass es die
öffentlichen Institute am schlimmsten getrieben haben sollen. Nicht das wir uns falsch verstehen.
Die Landesbanken haben eindrucksvoll bewiesen, wie man das von den privaten Hardcore-
Zockern Erlernte in die eigene Unternehmensphilosophie einfließen lässt. Schließlich stehen hinter
den öffentlichen Banken jene Volksvertreter, die es bis zum Ausbruch der Krise unheimlich toll
fanden, den Finanzjongleuren nachzueifern.

Das tun sie übrigens immer noch…

This entry was posted on Wednesday, March 31st, 2010 at 6:12 pm and is filed under Nachrichten
You can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/privat-staat-8284947
http://www.bundestag.de/presse/hib/2010_03/2010_097/04.html
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/17/010/1701056.pdf
https://www.taublog.de/category/nachrichten
https://www.taublog.de/comments/feed

	TauBlog
	Privat vor Staat


